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#ST# Aus den Verhandlungen des Bundesrates.

(Vom 21. Dezember 1945.)

Herr Jean Frédéric Wagnière ist als ständiger Geschäftsträger in Däne-
mark gewählt worden.

(Tom 28. Januar 1946.)

Dem Kanton Tessin wird für die Erstellung einer Bewässerungsanlage
im Gebiet Saleggi, Gemeinde Bellinzona, ein Bundesbeitrag bewilligt.

(Vom 30. Januar 1946.)

Es werden folgenden Kantonen Bundesbeiträge bewilligt:
1. Bern: für die Korrektion des «Torrent de Chèbre», Gemeinde Chevenez;
2. Graubünden :

a. für die Verbauung der Val Buina bei Fuldera;
6, für die Korrektion der Clemgia bei Scuol/Schuls.

Dem zum Berufsgeneralkonsul von Jugoslawien in Zürich, mit Amts-
befugnis über die Kantone Zürich, Luzern, Uri, Schwyz, Obwalden, Nidwaiden,
G-larus, Zug, Solothurn, Schaffhausen, Appenzell A.-Eh. und L-Eh., St. Gallen,
Graubünden, Aargau und Thurgau ernannten Herrn Slavko Komarica wird
das Exequatur erteilt.

(Vom 1. Februar 1946.)

Herrn Walter von Burg wird als ständiger Geschäftsträger in Irland
gewählt.

(Vom 5. Februar 1946.)

Die neu eingesetzte eidgenössische Bhemverkehrs-Kommission wird wie
folgt bestellt: Präsident: Herr Nationalratspräsident K. Grimm, Chef der
Sektion für Kraft und Wärme, Bern; Mitglieder: HH. Legationsrat E. Hohl,
Chef der Sektion für Bechtswesen und private Vermögensinteressen im Aus-
lande der Abteilung für Auswärtiges, Bern; Oberbetriebschef E. Ballinari,
Chef des Kriegs-Transport-Amtes, Bern; Dr. H. Hauswirth, I. Sektionschef



283

bei der Handelsabteilung des eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartementes ;
Dr. A, Schaller, Direktor des Rheinschiff ahrtsamtes, Basel; Direktor W. Laes-
ser, Chef der Sektion für Getreideversorgung des Kriegs-Ernährungs-Amtes,
Bern; Nationalrat Dr. N. Jaquet, Präsident der Basier Vereinigung für Rhein-
schiffahrt, Eiehen; P. Bitter, Delegierter des Verwaltungsrates der Basler
Rheinschiffahrt AG., Basel; A, Alioth, Delegierter des Verwaltungsrates der
Tankschiff AG., Basel; Max Oesterhaus, I. Sektionschef beim eidgenössischen
Amt für Wasserwirtschaft.

Die Regierung der Vereinigten Staaten von Amerika hat dem am 27. No-
vember 1945 zum schweizerischen Berufsgeneralkonsul in New York ernannten
Herrn Friedrich Gygax, von Seeberg, das Exequatur erteilt.

(Vom 8. Februar 1946.)

Den Eücktrittsgesuchen des Herrn Dr. jur. und Fürsprecher Oscar Duby,
II. Adjunkt bei der eidgenössischen Finanzverwaltung, und des Herrn Max
Hommel, Vorsteher des Sekretariats der eidgenössischen Bankenkommission,
wird unter Verdankung der geleisteten Dienste entsprochen.

Herr Eric Kessler, von Winterthur, Presseattache bei der schweizerischen
Gesandtschaft in London, wird unter Beförderung zum Legationsrat als Presse-
attache bei der schweizerischen Gesandtschaft in Washington ernannt.

Herr Oswald Morand, von Günsberg (Solothurn), Legationssekretär
II. Klasse bei der Abteilung für Auswärtiges des eidgenössischen Politischen
Departements, wird unter Beförderung zum Legationssekretär I. Klasse zum
Handelsattache bei der schweizerischen Gesandtschaft in Rio de Janeiro
ernannt.

In ihren Stellungen an der Eidgenössischen Technischen Hochschule werden
bestätigt : Herr Dr. Oskar Howald, für eine Amtsdauer von zehn Jahren, als
o. Professor für landwirtschaftliche Betriebslehre, und Herr Dr. Karl Kuhlmann,
für eine am 81. März 1948 endigende Amtsdauer, als o. Professor für theo-
retische Elektrotechnik.

Die neu eingesetzte eidgenössische Kommission zur Bekämpfung des
Alkoholismus wird wie folgt bestellt: Präsident: Herr Regierungsrat Jak.
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Heusser, Zürich; Mitglieder : HH. Regierungsrat Georges Moeckli, Bern;
Ständerat L. von Moos, Sächseln; Oberrichter Baumann, Aarau; Prof. Dr.
MauriceRoch,, Genf; Dr. H.Bersot,, LeLanderon;: Privatdozent Dr. St. Zuruk-
zoglu, Bern; Dr. Schoenlank, Zürich; Dr. Oettli, Lausanne; Nationalrat Ulrich
Eggenberger, St. Gallen; Dr. Heinrich Droz,Redaktorr der NZZ, Zürich;
Dr. Eobert Hercod, Lausanne; Pfarrer E. Visinand, Lausanne; Dr. Landolt,
Stadtrat, Zürich; Monsignore Dr. A. Teobaldi, Zürich; Frau A. Koch-Hug,
Luzern; Frau Adrienne Jeannet, Lausanne; der Direktor des eidgenössischen
Gesundheitsamtes; der Direktor der eidgenössischen Alkoholverwaltung.

(Vom 11. Februar 1946.)

Dem Kanton Thurgau -wird an die Errichtung einer berufsbäuerlichen
Siedelung «Aspen», Gemeinde Sommeri, ein Bundesbeitrag bewilligt.

Laut einer. Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Eio de Janeiro
hat die brasilianische Regierung dem am 13. Juli 1945 zum schweizerischen
Honorarvizekonsul in Florianopolis ernannten Herrn Ernst Riggenbach, von
Zeglingen (Baselland), das Exequatur erteilt.

Laut einer Mitteilung der schweizerischen Gesandtschaft in Brüssel hat
die Eegierung von Luxemburg dem am 11. Dezember 1945 zum schweize-
rischen Honorarkonsul in Luxemburg ernannten Herrn Friedrich Müller, von
Emmishof en (Thurgau), das Exequatur erteilt.

Dem Rücktrittsgesuch des Herrn Emil Montag, schweizerischen Honorar-
konsuls in Liverpool, wird unter Verdankung der geleisteten Dienste ent-
sprochen.

" (Vom 12. Februar 1946.)

Als Delegierter des Bundesrates an der vom 25. Februar bis 2. März 1946
in London stattfindenden Konferenz der Direktoren der meteorologischen
Dienste der Welt wird bezeichnet : Herr Jean Lugeon, Direktor der schweize-
rischen Meteorologischen Zentralanstalt in Zürich.
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